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Karriere in der Region – Studierende treffen

Unternehmen: Arbeitsfeld Digitalwirtschaft

(rap) - Gemeinsame Veranstaltungsreihe der Landeshauptstadt

Mainz, der Hochschule Mainz und der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz geht am 26. April 2017 in die nächste Runde

Mit der gemeinsamen Veranstaltungsreihe „Karriere in der Region –

Studierende treffen Unternehmen“ haben die Stadt Mainz

(Wirtschaftsförderung), die Hochschule Mainz und die Johannes

Gutenberg-Universität Mainz (JGU) eine Plattform geschaffen, auf der

sich Studierende und regionale mittelständische Unternehmen

begegnen. 

Bei der nächsten Veranstaltung in dieser Reihe am Mittwoch, 26. April

2017, dreht sich von 17.00 bis 20.00 Uhr in der Aula der Hochschule

Mainz alles um das Arbeitsfeld Digitalwirtschaft. 

Vorstellen werden sich folgende Unternehmen:

•	mitcaps GmbH

•	Vicampo.de GmbH



•	3st GmbH

•	KEMWEB GmbH & Co. KG

•	loci GmbH Deutschland

Die teilnehmenden Unternehmen haben im ersten Teil des Abends die

Möglichkeit, sich in kurzen Vorträgen zu präsentieren. Anschließend

bietet sich den Studierenden dann die Gelegenheit, in lockerer

Atmosphäre mit den Vortragenden in persönlichen Kontakt zu kommen.

Die Veranstaltung gibt somit Einblicke in das Berufsfeld und ist

gleichzeitig ein Ort, an dem erste persönliche Kontakte für ein Praktikum

oder den Berufseinstieg geknüpft werden können. Moderiert wird die

Veranstaltung von Eva-Maria Felka.

„Die Landeshauptstadt Mainz und die Region Rheinhessen bieten

Studierenden sowie Absolventinnen und Absolventen vielfältige

Karrieremöglichkeiten, auf die wir mit der Veranstaltungsreihe ,Karriere in

der Region\' aufmerksam machen möchten", betont Univ.-Prof. Dr.

Mechthild Dreyer, Vizepräsidentin der Johannes Gutenberg-Universität

Mainz. „Direkte Kommunikation, kurze Entscheidungswege sowie enge

soziale Beziehungen zwischen Unternehmen und ihren Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern machen kleine und mittlere Unternehmen zu attraktiven

Arbeitgebern."



Wirtschaftsdezernent Christopher Sitte ergänzt: „Der Wirtschaftsstandort

Mainz profitiert in hohem Maße von der Studierendenstadt Mainz. Die

mehr als 40.000 Studierenden in den verschiedensten

Wissenschaftsbereichen und Branchen sind gefragte zukünftige

Fachkräfte. Schon heute eine Verbindung zwischen Studierenden und

der Mainzer Wirtschaft zu knüpfen, ist eine wichtige Investition in die

Zukunft unserer Landeshauptstadt. Das hier gewachsene ,Gold in den

Köpfen\' möchten wir gerne an den Standort binden.“

Prof. Dr. Andrea Beyer, Vizepräsidentin Hochschule Mainz, unterstreicht:

„Insbesondere die kleinen und mittleren Unternehmen sind ein

entscheidender Wirtschaftsfaktor. Wir möchten, dass unsere

Studentinnen und Studenten unsere regionalen Unternehmen

kennenlernen und persönliche, zukunftsfähige Kontakte miteinander

knüpfen."

Karriere in der Region findet dreimal im Jahr mit wechselnden

Themenschwerpunkten statt.

 

Weitere Informationen: 

www.career.uni-mainz.de/region 

Kontakt:



Landeshauptstadt Mainz 

Amt für Wirtschaft und Liegenschaften

Axel Klug

Tel 0 61 31 - 12 23 91

Axel.Klug@stadt.mainz.de
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